
Da fällt einem ja vor Schreck glatt der Kalender aus der Hand! Herrje,
morgen ist schon wieder Kindertag! Der ist ja an sich eine richtig gute
Sache, aber der Juni geht los – und damit baut sich der Sommer bereits
gewaltig vor der Tür auf. Glücklich all jene, die das Weihnachtsfest ge-
nutzt haben, um sich im Schmieden diverser Urlaubspläne zu üben!
Und inder FolgedenGedankenauchTaten folgen ließen–die sind fein
rausundmüssenmaximaldarübernachdenken,wosicheigentlichder
Bikini beziehungsweise die Badeshorts versteckt haben. Wer hin-
gegen im gelebten Alltag der Spezies „Mal gepflegt auf Sicht fahren“
angehört, kommt spätestens jetzt schwer ins Grübeln: Was kann man
tun in jener Zeit des Jahres, die gemeinhin als die allerschönste be-

trachtet wird? Man beachte vor allen Dingen den ordentlichen Druck-
aufbau in Sachen Erwartungshaltung, der in dieser allgegenwärtigen
Einschätzung drinsteckt – zack, da schlägt er wieder zu, der Freizeit-
stress! Dabei kann’s doch so einfach sein: Urlaub ist doch beim aller-
besten Willen keine Wettbewerbssportart. Nö, Urlaub macht man
doch für sich selbst – und da ist erlaubt, was gefällt: Zelten am See um
die Ecke? Coole Idee! Ab mit dem Flieger ins Kalte? Auch nicht
schlecht, weil mal ganz was anderes! Mit dem Interrail-Ticket einmal
quer durch Europa mit dem Zug brausen? Herrje, was für eine Vorstel-
lung! Genau deshalb hat sich letzteres für diesen Sommer vorgenom-
men ... JENSWAGNER, CVDREDAKTIONSACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Für ein breites kulturelles Angebot
in der Region
TITELGESCHICHTE: Sparkasse Gera-Greiz unterstützt Theater Altenburg Gera erneut mit 25 000 Euro

ALTENBURG. Das Theater Al-
tenburg Gera kann sich auch in
der aktuellen Spielzeit über eine
großzügige Unterstützung der
Sparkasse Gera-Greiz freuen.
Mit einem Sponsoring in Höhe
von 25 000 Euro setzt das regio-
nal verankerte Finanzinstitut
sein langjähriges Engagement
für Kunst und Kultur in Ostthü-
ringen fort.

Der entsprechende Sponso-
ringvertrag wurde von dem Vor-
standsvorsitzenden der Sparkas-
se Gera-Greiz, Dr. Hendrik Zie-
genbein, dem Vorstandsmit-
glied Sören Albert sowie dem
Generalintendanten des Thea-

ters Altenburg Gera, Kay Kunt-
ze, und dem Kaufmännischen
Geschäftsführer Mike Wittich
unterzeichnet.

EIN BESONDERER FOKUS

Mit der Förderung stärkt die
Sparkasse erneut gezielt die
Arbeit des einzigen Fünf-Spar-
ten-Theaters in Thüringen, das
mit Musiktheater, Schauspiel,
Ballett, Konzert und Puppen-
theater ein breites kulturelles
Angebot für die Region schafft.
Ein besonderer Fokus der dies-
jährigen Förderung liegt auf
dem Musical „Der Mann von La

Mancha“, das am 9. April 2027
im Großen Haus Gera Premiere
feiert. Das Werk erzählt die be-
wegende Geschichte des Dich-
ters Miguel de Cervantes, der im
Gefängnis seine Mitinsassen mit
der Erzählung um den Ritter Don
Quixote in den Bann zieht.

„WICHTIGER BAUSTEIN FÜR
DIE ENTWICKLUNG”

Dr. Hendrik Ziegenbein betont
die besondere Bedeutung des
Engagements: „Das Theater Al-
tenburg Gera ist das einzige
Fünf-Sparten-Theater in Thürin-
gen und unverzichtbar für die

mitteldeutsche Kulturland-
schaft. Die Möglichkeit, hier an
einem Ort Konzert, Schauspiel,
Musiktheater, Ballett und Pup-
pentheater zu vereinen, ist et-
was Besonderes und Unterstüt-
zenswertes. Die Sparkassen sind
der größte nichtstaatliche Kul-
turförderer in Deutschland und
es ist uns als Sparkasse Gera-
Greiz wichtig, Kultur in all ihrer
Vielfalt und für alle Generatio-
nen in der Region erlebbar zu
machen.“

Auch das Theater Altenburg
Gera hebt die Bedeutung der
langjährigen Zusammenarbeit
hervor. Der Kaufmännische Ge-

schäftsführer Mike Wittich
unterstreicht: „Die kontinuierli-
che Unterstützung der Sparkas-
se Gera-Greiz ist ein wichtiger
Baustein für die künstlerische
und strukturelle Entwicklung
unseres Hauses. Sie ermöglicht
uns, künstlerisch anspruchsvolle
Produktionen zu realisieren und
unserem Publikum ein hochwer-
tiges und vielfältiges Programm
anzubieten.“ Die Sparkasse Ge-
ra-Greiz engagiert sich bereits
seit mehr als einem Jahrzehnt
kontinuierlich für das Theater
Altenburg Gera und zählt zu den
verlässlichen Partnern der regio-
nalen Kulturlandschaft.

Manchmal braucht es gar nicht
viel. Ein kurzer Blick. Eine Hand
auf der Schulter. Ein Satz an der

Haustür: „Komm gut wieder.“
Oder: „Ich denke an dich.“ Sol-
che Worte lösen nicht alle Prob-
leme. Sie bezahlen keine Rech-
nung, heilen keine Krankheit
und nehmen keinem Menschen
die Sorgen ab. Aber sie können
etwas in uns stärken. Sie sagen:
Du gehst nicht allein. Jemand
sieht dich. Jemand meint es gut
mit dir.

In der Bibel gibt es dafür ein
altes Wort: Segen. Einer der be-
kanntesten Segenssätze lautet:
„Der HERR segne dich und be-
hüte dich.“ 4. Mose 6,24

Dieser Satz ist viele tausend
Jahre alt. Und doch klingt er er-
staunlich aktuell. Die Sehnsucht
dahinter ist zeitlos: behütet
sein, getragen werden, nicht
verloren gehen im Durcheinan-
der des Lebens. Segen ist mehr
als ein frommer Wunsch. Er ist

die Zusage: Dein Leben ist wert-
voll. Du bist gesehen. Du bist
nicht nur das, was du leistest,
schaffst oder vorweisen kannst.
Über deinem Leben steht ein
gutes Wort. Das ist besonders
wichtig in einer Zeit, in der viele
Menschen funktionieren müs-
sen. Termine, Erwartungen,
Nachrichten, Sorgen — vieles
zieht an uns. Oft zählt, was wir
erledigen, erreichen, schaffen.
Der Segen spricht anders. Er
sagt nicht: Streng dich mehr an.
Er sagt: Du bist gehalten.

Auch wer mit Kirche wenig
anfangen kann, kennt die
Sehnsucht nach Segen. Nach
Schutz für die Kinder. Nach Frie-
den in der Familie. Nach einem
guten Ausgang. Nach Men-
schen, die nicht verurteilen,
sondern aufrichten. Nach
einem Blick, der nicht fragt:Jörg Bachmann. Foto: privat

„Was bringst du?“, sondern
sagt: „Gut, dass du da bist.“

Da beginnt Segen: wo wir uns
nicht festnageln auf Fehler,
Schwächen oder alte Geschich-
ten. Wo wir einem Menschen
nicht noch mehr Last auflegen,
sondern ihm ein gutes Wort
mitgeben. Ein Anruf. Ein ehrli-
ches Zuhören. Ein freundlicher
Gruß. Ein Schritt zum Frieden.

Ein gesegnetes Wochenende
heißt nicht: Alles wird perfekt.
Aber es kann heißen: Ich gehe
bewusster, freundlicher und
hoffnungsvoller in diese Tage.
Und vielleicht werde ich selbst
für jemanden zum Segen.

Der Herr segne dich und be-
hüte dich. Amen.

JÖRGBACHMANN
Pfarrer i.R.
Kriebitzsch

Ein gutes Wort für den Weg
GEDANKEN ZUM SONNTAG

NOT- UND BEREIT-
SCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizei: Tel. 110

Ärzte und Apotheken

Notdienstzentrale: Mi. und Fr.
18-20 Uhr, Sa./So./Feiertag 9-12
und 18-20 Uhr
Hausbesuchszeiten: Mo., Di., Do.
18-7 Uhr, Mi./Fr. 13-7 Uhr, Sa./
So./Feiertag 7-7 Uhr: Tel. 116117,
www.kv-thueringen.de
Klinikum Altenburger Land,
Tel. 03447 520; Mi. 9-12 und
18-20 Uhr Notsprechstunde.
Diensthabender Zahnarzt im
Bereitschaftsdienst: zu erfragen
unter Tel. 116 117
Diensthabende Apotheken im
Landkreis im Nacht- und Wochen-
endbereitschaftsdienst zu erfra-
gen unter Tel. 116 117

Havariedienst

Energie- und Wasserversorgung
Altenburg: Tel. 03447 8660
Zweckverband Wasserver- und
Abwasserentsorgung Altenburger
Land: Tel. 0172 7998833

Angaben ohne Gewähr.

Ballettabend
ALTENBURG.Am Sonntag, den
31. Mai um 18 Uhr feiert das
Thüringer Staatsballett die Pre-
miere des Doppelabends „Pulci-
nella/Jeu de Cartes“ mit Musik
von Igor Strawinsky. Mit „Pulci-
nella“ schlägt der Choreograf
Arshak Ghalumyan eine Brücke
in die hiesige Theatergeschich-
te. Er reist gedanklich 100 Jahre
zurück in die Spielzeit 1925/26,
als die Choreografin Yvonne
Georgi die Ballettsparte in Ost-
thüringen etablierte und das
Stück damals am Theater in Ge-
ra inszenierte. In „Jeu de
Cartes“ wird eine Pokerrunde
zur Tanzbühne.

2 Infos und Karten in den Thea-
terkassen, telefonisch unter 0365
8279105 (Gera) bzw. 03447 585160
(Altenburg) sowie online unter
www.theater-altenburg-gera.de

Multitalente mit Herz
Anerkennung pädagogischer Pflegekräfte zum TAG DER KINDERBETREUUNG IN SCHMÖLLN
SCHMÖLLN. Heute ist Tag der
Kinderbetreuung – ein guter An-
lass, sich bei all jenen zu bedan-
ken, die täglich dafür sorgen,
dass unsere Kinder bestmöglich
aufwachsen und Eltern Beruf
und Familie miteinander verein-
barenkönnen.Dieüber800.000
Kita-Fachkräfte und Kinderta-
gespflegepersonen in Deutsch-
land sind echte Multitalente: Für
unsere Kinder sind sie Vertrau-
enspersonen und Vorbilder zu-
gleich. Für ihren Einsatz und die
wichtige Arbeit, die sie jeden Tag
leisten, gilt ihnen große An-
erkennung.

ACHT KITAS IN SCHMÖLLN

Auch in der Stadt Schmölln wird
diese Leistung tagtäglich sicht-
bar: In insgesamt acht Kinderta-
gesstätten, davon sieben in
städtischer Trägerschaft, beglei-
ten engagierte Erzieherinnen
und Erzieher die Kinder mit viel
Herz, Geduld und fachlicher
Kompetenz durch ihren Alltag.

Sie schaffen wichtige Grundla-
gen für Bildung, soziale Entwick-
lung und ein gutes Miteinander.

Am heutigen Aktionstag er-
fahren pädagogische Fachkräfte
und Kindertagespflegeperso-
nen bundesweit besondere
Wertschätzung: Kinder bringen
selbstgemalte Bilder mit in die

Einrichtungen oder Eltern be-
danken sich mit kleinen Gesten
für die verlässliche Betreuung
und Begleitung. Auch Bürger-
meister SvenSchradehatdieGe-
legenheit genutzt, den Fach-
kräften in Schmölln persönlich
zu danken: „Die Arbeit unserer
Erzieherinnen und Erzieher ist

von unschätzbarem Wert. Sie
begleiten unsere Kinder in einer
prägenden Lebensphase, geben
Orientierung und fördern ihre
Entwicklung mit großem Enga-
gement. Dafür gebührt ihnen
nicht nur heute, sondern das
ganze Jahr über unser herzlicher
Dank.“

Bürgermeister Sven Schrade heftet einen Dankes-Gruß an die Pinnwand im Integrativen Kindergar-
ten „Kastanienhof“. Foto: PM
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LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:
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Mo. geschlossen · Die.–Do. 10–16 Uhr

Fr. 13–17 Uhr · jeden 1. Sa. /Monat 9–12 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten über 0173/4809018 erreichbar

"" "

Bundesweit

(in jeder
Form)

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
MIT ANKAUF

Impressum OsterlandSonntag Altenburg, Schmölln und Umgebung
Sachsen Medien GmbH
Peterssteinweg 19 | 04107 Leipzig
Telefon: 0341 2181-2660
Telefax: 0341 2181-2695
Geschäftsführung: Thomas Jochemko,
Björn Steigert, Elisabeth Tenner

Kleinanzeigen: 0800 2181040
kleinanzeigen@sachsen-medien.de
Vertriebs-Service: 0341 2181-5425
zustellreklamation@sachsen-medien.de
Redaktionsleitung: Thomas Bothe

Lokalredaktion: Andreas Wendt
Mail: wendt.andreas_fr_ma@sachsen-medien.de
Sportredaktion: Jens Wagner
Tel. 0341 2181-2816
E-Mail: wagner.jens@sachsen-medien.de

Layout: Redaktion Sachsen Medien
Satz: Sperling:Computer:Satz GmbH Leipzig
Druck: MZ Druckerei GmbH
Fiete-Schulze-Str. 3 | 06116 Halle (Saale)

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Zustellung: MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Anzeigenschluss: Donnerstag, 11 Uhr
Anzeigenpreisliste: 2026, gültig ab 1. Januar 2026
Erscheinungsweise:
wöchentlich am Wochenende

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einenWerbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Topqualität aus Polen

Zäune, Tore, Pforten und Geländer
• maßgeschneiderte Zaunanlagen
• 20 Jahre Erfahrung
• Aufmaß beim Kunden
• Duplex-System

 0174 665 78 64 www.hammerman-tech.de

„Danke…“
… sagen Sie einfach und bequem
mit einer Anzeige
in Ihrer Tageszeitung

Zeitungsleser wissen mehr.

Ob lokale oder
überregionale
Zielgruppe –
nachhaltig
wirksam in

Vermarktung,
Verkauf und
Imagebildung.

sachsen-medien.de
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